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Bewerbeordbuung) feftgefepst wird, aud) dbann gu verfagen, wenn nidt vorher
ber Nadjweis eines vorhandenen Bebdiivfunified cvbradht ift.

So gefdehen und gegeben Sdhlof Wilhelmathal, den 16. Auguft 1882.

Carl Alerander.
®. Thon, Ctidling. v. Grof.

Miniftecial-BVefanntmadhungen.

[84] 1. Daf von der Direttion bder Kolnifdjen Unfall-Berfidjerungs- Attien-
Befellfdaft ju Koln an Stelle ded Ernft Himmelreid) in Beimar, bisherigen
Hauptagenten derfelben, I Leutloff zu Apolda zum Hauptagenten fiir
ba3 Orofherzogthum crnannt worden ift, wird unter Bezugnahme auf bdie
Minifterial-Betauntmadpung vom 1. Februar d. I (Negierungd-Blatt” Seite 7)
hierdurd) zur difentlicdhen Kenntnif gebradyt.
Weimar, den 25. Anguft 1882,
®rogberyoglih Sadfifdes Staate- WMinifterinm,
Departement ded Aenfern und Jnuern,
Fiir den Departements-Chef:
Dr. Schomburg.

[85] 1. Bu bem gwifhen dem unterjeidyneten Staatd-Miniftevinm und bder
Beimarijden Bant wegen Ueberwadjung der Kiindigungen, Ansloofungen, Kon:
vertivungen und Amortifationen der zu bffentliden Depofiten odber eimem Be-
vormunbdeten gehovigen Werthpapicre abgefdlofienen Vertvage vom 16. Juni
1881, wie foldjer in Nv. 12 ded8 Regierungd-Blatted von 1881 sifentlid) be-
tannt gemadyt worben, wonad) im Alfgemeinen fitv die von der Weimarifden
Bant vermittelten Gefdafte eine Provifion von /s Progent, vovbehaltlich eimer
Grmifigung ded Prozentfapes bei grofern Rapitalbetrigen, zu gewdhren fein
foll, Baben wiv mit der Weimarifden Bauf folgende Erlaunterung beziiglicy
Ubdnderung veveinbart:
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Fiiv die Eingichung getiinbdigter oder ausgeloofter Werthpapieve
ift" von der Weimarifden Bant eine Gebiihr von s big /e Progent
3u exheben, wenn bdie eingejogene Summe von derfelben baar gezahilt
wird. Soweit aber dafitv von der Weimarifden Bant andere Werth-
papiere gewdhrt werben, fitv deren Befdaffung von bderfelben bdie
Provifion von /s Progent oder mit dem bei grofern Rapitalbetrigen
su ermdfigenden Anfape zu exheben ift, Hat die Eingichung unent-
geltlid)y zu gefdyehen.

Fitr den vermittelten Umtanfd) fonvertivter Werthpapiere find
von der Weimarifdhen Bant mur die ihr dadurd) entftehenden Ver-
ldge 3u beanfprudyen.

Wir madjen died mit dem Hingufiigen betanut, daf bdie Weimarifde
Bant fid) zugleid) and) verpfliditet hat, aud) hinfidtli) der auf denw Juhaber
lautenden Sduldburfunden ded8 Grofherzogliden Staatd- oder Kammerfistus,
cinfdlieflidh der Sculdverfdreibungen der Grofhersoglidhen Ranbdestredittaffe,
die Uebermadjung der RKiindigungen, Ansloofungen w. f. w. nad)y Mafgabe des
Bertragd vom 16. Juni 1881 zu itbernehmen und den Umtaufd) diefer
Papiere Dbei etwaigen RKonvertivungen ofune Beredynung einer Provifion, nur
gegen Grftattung ihrev Auslagen, zu beforgen.

Weimar, am 29. Auguft 1882.

Groghergoglih Sddfifdhes Staats-Minifterinm,
Departement der Juftiz.
Stichling.

[86] I11].  Bur Beftreitung der im laufenden Jahre Dei der Gebaude-Brand-
verfidjerungs-Anftalt des Grofiherzogthums zu zahlenden Ausgaben, foweit die
laufenden Mittel der Anftalt dagu jedenfalld nidt ausveidhen follten, jowie guv
Crgingung bed RNefervefouds der lepteren witd auf Grund der Beftimmungen
im § 1, Biffer 14 und 4 ved Gefeyred vom 7. Mirz 1877 (Negierungs-
Blatt Seite 21), fowie in §§ 100, 103 und 110 de3 Gefefed vom 16. Juni
1881 (Negierungsd« Blatt Seite 137) ein auferordentlider Beitvag ur
RKaffe jener nftalt im Betrage
Gines Jehutel Pfennigs
von jeder Mart ber fiiv bdie Gebdudebefiper im Grofhevzogthume nad) Maf-




	[85] Ministerial-Bekanntmachung, eine Erläuterung bez. Abänderung des Vertrags mit der Weimarischen Bank wegen Ueberwachung der Kündigungen, Ausloosungen, Konvertirungen und Amortisationen der zu öffentlichen Depositen oder einem Bevormundeten gehörigen Werthpapiere betreffend.

